
Arbeitsgemeinschaft für geschichtliche Landeskunde 

am Oberrhein e.V. 
 
Einladung zum Forum Landesgeschichte im Generallandesarchiv Karlsruhe 

 

Herrschaft durch Schrift.  

Schriftlichkeit der Verwaltung im deutschen Südwesten  

(14.-18. Jahrhundert) 
 

„Herrschaft ist im Alltag primär: Verwaltung.“ Die Formulierung Max Webers umschreibt am 

anschaulichsten die Bedeutung der Verwaltung für die Herrschaftsausübung. Herrschaft 

funktioniert vor allem durch Verwaltung – Verwaltung aber nur durch Schrift. Dazu musste 

die Verwaltung dieses Instrument entwickeln, verfeinern, perfektionieren. Das Forum 

Landesgeschichte widmet sich diesem Prozess der Professionalisierung. Werkstattberichte aus 

laufenden Forschungen beschreiben das Phänomen der Herrschaft durch Schrift. Der Fokus 

des Forums liegt auf den Verwaltungsquellen selbst. Die Fragen richten sich auf Entstehung, 

Formen und Anwendung des sog. Pragmatischen Schrifttums, ebenso auf den 

Bedeutungswandel von Geschriebenem innerhalb der Verwaltung selbst und die Rolle des 

Verwaltungsschriftgutes für das Herrschaftswissen. 

 

 

 

 

 

Dr. Christian Hagen, Kiel 

Forschungschancen und methodische Probleme 

im Umgang mit städtischen Gerichtsbüchern  
des Spätmittelalters 

 

Patrizia Hartich, Stuttgart 
Item gedenck gen Rottwil zu schriben... 

Reichsstädtischer Kanzleialltag  

in den Esslinger Missivenbüchern 

 

Stefan Holz, Heidelberg 

Frühneuzeitliche Rechnungsführung  

im Herzogtum Pfalz-Zweibrücken um 1500 

 

Julius Gerbracht, Heidelberg 

Bevölkerungs-Polizeyordnungen  
in der Kurpfalz im 18. Jahrhundert 

 

28. Oktober 2016, 16 – 19 Uhr 
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